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Die Landrätin  

    

    

           02.04.2020  
 
Antwort der Kreisverwaltung Teltow-Fläming auf die Anfrage des Abgeordneten Herr Abg. 
Dr. Gerhard Kalinka, Fraktion Bündnis90/Die Grünen, zum  "LGTB-freie Zonen" in Polen 
vom 13.03.2020, Drucksache-Nr. 6-4130/20-KT  
 
Sachverhalt: 
 

Insgesamt 96 Gemeinden, 36 Landkreise und vier Verwaltungsbezirke in Polen erklären 
homosexuelle, bisexuelle oder Transgender-Personen als unerwünscht. Sie unterstützen somit 
keine Maßnahmen oder Organisationen (mehr), die sich für Gleichberechtigung von Menschen mit 
anderer sexueller Orientierung einsetzen. 
 
Daher frage ich die Landrätin: 
 
Ist unser Partnerlandkreis derzeit daran auch beteiligt oder ist dies in naher Zukunft absehbar? 
 
Für die Kreisverwaltung antwortet die Landrätin die Frage wie folgt: 
 
Unser Partnerkreis Gniezno (Polen) ist nicht in der von Ihnen angesprochenen Liste „LTGB-freie 
Zone“ erfasst.  
 
Eine Übersicht über die  insgesamt 96 Gemeinden, 36 Landkreise und vier Verwaltungsbezirke in 
Polen, die erklären homosexuelle, bisexuelle oder transgender-Personen als unerwünscht zu 
bewerten, finden Sie im Atlas des Hasses (Stand März 2020) (auf Polnisch und Englisch):  

https://atlasnienawisci.pl/ 

Der Kreis Gniezno ist in diesem Atlas nicht aufgeführt. 

Dem Atlas ist zudem zu entnehmen, dass die Stadtverordneten in Gniezno einen Antrag der PiS 
(Prawo i Sprawiedliwość; euroskeptische, nationalkonservative, christdemokratische und populistische 

Partei), die Stadt möge sich als "frei von der LGBT-Ideologie" deklarieren, 2019 zurückgewiesen 
haben. 

Auch der Webseite des Kreises Gniezno ist diesbezüglich nichts zu entnehmen. 

 
 
Wehlan  
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